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Dass der stürmisch gefeierte Abend letztlich zu einem musikalischen Ereignis wird, ist Thomas 

Hengelbrock mit seinem Balthasar-Neumann-Chor und dem auf historischen Instrumenten spie-

lenden Orchester zu verdanken. Hengelbrocks Interpretation entwickelt eine dynamische Diffe-

renzierung, die gerade im Pianobereich Grenzen überschreitet. So fragil, so kostbar hat man Bel-

linis Musik vielleicht noch nie gehört. Die historisch-kritische Bellini-Ausgabe, die der Produktion 

zugrunde liegt, lässt ein insgesamt helleres, durchsichtiges Klangbild entstehen. Das Balthasar-

Neumann-Ensemble bringt mit seinen Naturhörnern und Klappentrompeten, Traversflöten und 

Barockoboen eine Farbigkeit in die Interpretation, die den pastoralen Grundton der Oper wieder-

entdeckt. Auch im Fortissimo behalten die Barockposaunen ihre Noblesse, der geschärfte Strei-

cherklang sorgt nicht nur im Pianissimo für Plastizität. Die zahlreichen heiklen Tempowechsel 

meistert Hengelbrock mit traumwandlerischer Sicherheit: ein Bellini mit Esprit, Vitalität und duftiger 

Italianità. 

Opernwelt 

 

 

Das Festspielhaus Baden-Baden wollte schon lange seine beiden Stammgäste Bartoli und Hen-

gelbrock samt Balthasar-Neumann-Ensemble zusammenspannen. Was jetzt mit Bartolis konzer-

tanter „Sonnambula“-Premiere, gleichzeitig die erste deutsche Aufführung der kritischen Partitur-

edition, traumschön gelungen ist. [...] Dank Thomas Hengelbrocks dramatisch sinnfälliger, die ein-

fache, aber nie simple Musik theatralisch auskostender, leichtfüßig tänzelnder, dann elegisch flie-

ßender Begleitung strahlte Cecilia Bartolis verschatteter, aber höhenstarker Mezzo noch schöner. 

Die Welt 
 

 
 

Auch wer die kritische Bellini-Ausgabe nicht kennt, kann auf Anhieb hören, dass das Balthasar-

Neumann-Ensemble und der Balthasar-Neumann-Chor unter Thomas Hengelbrock mit Bellinis 

„Sonnambula“ etwas Besonderes machen. Vom ersten Augenblick kommt der original instrumen-

tierte Orchesterklang transparent und weich daher, delikat und dynamisch hoch differenziert, in 

den Tempi elastisch und unerbittlich präzise, so dass schon die Ouvertüre Großes verheißt.  
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Das Werk zu hören, ist dafür doppelter Genuss – zumindest jetzt im Festspielhaus Baden-Baden 

wo Thomas Hengelbrock mit seinem Balthasar-Neumann-Chor und –Ensemble erstmals in 

Deutschland eine konzertante Aufführung auf der Basis der neuen kritischen Partiturausgabe be-

sorgte. 

Durchsichtig, lebendig und fein klingt hier, was durch alte Plattenaufnahmen als dicke, wenig filig-

ran durchgearbeitete orchestrale Masse auf uns kam. 
Stuttgarter Nachrichten 

 
 

Die Hauptattraktion neben Bartoli war der Dirigent Thomas Hengelbrock mit dem Balthasar-

Neumann-Chor und –Ensemble, der erstmals in Deutschland eine neue kritische Ausgabe der 

Partitur präsentiert. 
Stuttgarter Zeitung 


